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"«all ZI: iWBP 3U Hr. 29 der Sd)wei$ev ^raucn^citung. 16. 3uü 1905

BctEthaßEtt Der Hßöafttion.
il. p. il. SQStr räumen bem fjroîjftnn unb bem

SdjeTj eine groge S3ered)tigung ein im Seben, aber in
berlei ernften unb folgenfdjroeren fingen ift nad) un=
ferem ®afürf)alten ber ©pag fd)Ied)t plaziert. SEBir

flnb alfo nidjt im gall, ibm 5Raum 511 geroägreu ®a§
SBergnügen, bag man fid) roäblt, lägt mit ©idjergeit
auf ben ©baratter fdjliegen, bag fotlten ©ie bebenten.
ÜJtan braudjt nidjt Stopffjänger ju fein, um bag Un=
paffenbe eine§ foldjen ©paffeg non roeiblidjer Seite
herauszufühlen. 2Bät)Ien ©ie fid) fjteuben, bie feinen
Sobenfat) hoben.

iunge ^efertn in it. ^bre Slnfrage roegen be§

Ueberfegunggredjteg ift an ben SSerleger unb an ben
Slutor ju richten.

Sorgenooffe in jl. ©udjen ©ie Qgre ÛJÏutter ju
beftimnten, ihren ©efunbgeitgjuftanb non noch einigen
2lerjten begutachten 311 laffen. ®ag roirb fie am fidjerften
non ber ©orge befreien.

§rn. $. iR. in iS. Unfereg Sßtffeng befteht bag
SSerbot be§ tRadjfcbleifeng ber ®amenfd)leppf(eiber

Bei der grossen Hitze geniigen 5 Tropfen
„Ricqles Pfeffermünzgeist" alcool de menthe (le
Ricqlès, um sofort fertiges, erfrischendes u. pikantes
Getränk herzustellen, dessen Kosten nur "2 Centime
betragen. Bewährter Haustrunk bei schlechter
Verdauung, Magendrücken, Blähungen und Mattigkeit.
Nur echt in Originalflaschen mit dem Namen llic-
qlès. Erhältlich in Parfümerien, Drogerien und
Apotheken. Hors Concours Paris 1900. Grand Prix Saint
Louis 1904. [3617

nicht blog in SEReran, fonbern nod) an einigen anbern
Drten. 3" nennen ift 5. S. ®regben. ©§ heifit "on
bort: „Sticht mehr blog ülerjte unb anbere auf bie
©efunbgeit igreS 9läd)ften bebacgte SRenfdjen fämpfen
gegen bag Ungetüm, jegt jieht auch fdjon eine ©tabG
nerroaltung gegen bie Unfitte beg ©djleppentrageng ju
gelbe. ®ie ®regbener ©tabluerorbneten haben nämlid)
mit 30 gegen 23 Stimmen ben SRat erfucgt, bafjhi ju
roirfen, bag bag ©djteifen unb ©cgleppen ber grauem
fleioer unb =9Räntel auf bem ©tragenboben oerboten
merbe. ©egen ben ülntrag, ber in ®regben fd)on mehr
©taub aufgeioirbelt hat, al§ alle @d)leppen ber ®re§=
bener ®amenroelt jufammengenommen, mürbe nament^
lieh gettenb gemacht, bag bie ju gemärtigenben ©djlep»
penoerorbnungen ben grembenbefud), ber ftd) in biefer
äßeife nidjt beoormunben laffe, non ber föniglidjen
§aupt= unb fRefibenjftabt ablenfen mürben ; $re§ben
fei bod) nun einmal eine grembenftabt. ®od) btefeg
Argument fdjlug nid)t burd)." ®iefer §inroei§ roirb
inbei in Syrern fïaU nidjt oiel nügen, unb mir ftnb
ber SReinung, bag gier ber ©bemann, ber für bie
Sleiberanfdjaffungen ber grau auffommen mug, bie
üuftegenbe gefeggebenbe unb ooUjtebenbe Segörbe ift.

I Das ärztlich
empfohlene

Kindermehl
ist einem jeden Kinde vom 3. bis zum

12. Monate abwechselnd mit guter Milch zu
verabreichen.

Nur nicht am unrichtigen Orte sparen. [3518

Sßenn ©ie bei Qgrett fleigigett Spaziergängen mit
3ïgrer gamilie ben ßinberroagen flogen unb beg grb=
geren unb bod) nod) flehten gitggängerd)en§ unter=
haltenb fid) annehmen, meil bie nebenher fdjleppen»
raufcgenbe unb ftaubaufroirbelnbe grau ©emaglin ihrer
fRodfäume roegen bag S'leinjeug fid) nidjt fann nage
fommen laffen, fo ftegt ghre Qualität al§ einfidjtiger,
umfid)tiger unb feiner Slufgabe geroaegfener gamilienj
oater unb al§ oerantroortlicgeg Oberhaupt zur Slritif
oor aller Slugen offeitfunbig ba. ®ie ©infidjtigen
beiberlei ©efd^ledjtê roerben Qgnen fein Sränjcgen
roinben. SQüir fennen oerfdjiebene Käufer, roo bag
ïragen non fugfreien Kleibern für Sitiberfräulein unb
Sonne birefte Sßorfcgrift ift, oeranlagt burd) ben §aug=
arjt. SBenn 3gre ©attin nod) fo fegr fiinb ift, bag
igr bag im ©tragenftaub nacgfdjleppenbe ©tüd $eug
eine ©eligfeit bebeutet, fo ift fie ju belehren, unb ift
fie ber Seletjrung in ®ingen ber Seruunft unb im
gntereffe ber Sîinber nidjt zugänglich, mag bod) roogl
faunt befürchtet roerben mug, fo ift ein ftrifter SSefegl
nom §aupt ber gamilie am S'ag unb geboten.

GALACTINA
Ob Fr.1.~oder10>~oder6>~oder IUrDderU.~Dderu.~Mti'.

oder in allen Zwischenpreislagen,
unsere neuesten Kleider - Stoffe

lassen an Schönheit und Qualität nichts zu
wünschen übrig. Meter- und Roben weise ver¬

senden franco ins Haus

ßettinger & Co., Zürich.
Muster-Kollektionen postfrei.

Li Zimmerjungfer sucht eine an-
** stündige Tochter Stelle in ein
gutes Privathaus auf Anfang Oktober.
Die Bewerberin kennt den Zimmerdienst,

ist tüchtig im Nühen und
(Hüllen. Sie versieht nötigenfalls auch
mit Kindern umzugehen und weiss
auch in der Küche Bescheid, ohne
indes hieraufbesonders zu reflektieren.
Auf gute Behandlung und Bezahlung
wird gerechnet. tieft. Anerbieten
von Herrschaften erbittet man unter
Chiffre M S 3795 an die Exp. [3795

Vine einfache, anständige Tochter
G vom Land, welche die französische

Sprache erlernen will, findet
Stelle zur Beaufsichtigung von
Kindern und zur Stütze der Dame in einem
Pensionat der französischen Schweiz.
Die Dame erteilt der Tochter franzö-
siche Stunden und gewährt von
Anfang an Lohn, der je nach den
Leistungen erhöht wird. Eintritt
beförderlichst. — Offerten unter Chiffre
C H 3787 befördert die Exped. [3787

ffür ein junges Mädchen, das die
» Hausgeschäfte versteht, wird
Stelle gesucht bei kleiner Familie,
wo die Hausfrau mitarbeitet und
kontrolliert. Gute Behandlung ist
Bedingung. — Offerten unter Chiffre
M. FV 3788 befördert die Exp. [3788

der Zuger-Stadttheater-Lotterie
(II. Emission) Haupttreffer 30,000
à 1 Fr., auf 10 ein Gratislos, versendet

.1745] Th. Keiser-Stocklin, Zug.
Ziehung? 24. Juli 1905.

iiillPIBSiSBI
"MAG Gl

Iftâller $ Co.,

Echte
Berner <-<«

Leinwand
Tisch-, Bett-,Ktlchen

Leinen etc. [3545
Reiche Auswahl. —

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [3493

In jeder Conflserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CMC0IA13 HIB
DEVIUARS

Die von Kennern bevorzugte Marke.

Kochkurs-
Der nächste Kochkurs für feine Küche beginnt Montag den 28. August.

Dauer 8 Wochen. Kursgeld 80 Fr.
Für Prospekte und nähere Auskunft wende man sich an die [3792

Haushaltungsschule St. Gallen, Sternackerstrasse 7.(ZaG 1281)

Seemen am Üowerzersee <;ot^_ard"a,,,,stat">nSchwyz

Jtösstt Pension

Komfortables Haus, 1904 vergrössert, inmitten schattiger
Gartenanlagen. Eisenhaltige Mineral- und Soolebäder. Seebäder. Sommerfrische,

angenehmster Ferienaufenthalt. Prospekte durch (Zà 2191 gl [373S

C. BEELER, Propr., im Winter Savoy-Hôtel, Nervi,

Geröstetes Weizenmehl
Marke O. F.

aus der ersten schweizer. Mehlrösterei

WILDEGG
(Za G 1233) ÎSt für

Mehlsuppen und braune Saucen unentbehrlich!

[3366

[FRÜCIFEl
«MÜSEB
1 Fleische

ect.

^CONSERVIERÛifê
im HAUSHALTE ist das
System j-Ernst

KÜSNACHT-ZÜRICH
unbedingtdas

.EINFACHSTE,BILLIGSTE

& Beste
Man verlange Prospekte

Zugen-Stadt-Theater-

Lose
W Ziehung 24. Juli. IgEmission II, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter,mS
Haupttr,: Fr. 30,000,15,000. Gewinnliste
20 Cts. Anf 10 ein Gfratislos. [3637

Gesündester, unübertroffener Kaffeezusatz.

oi ^ x

Die Broschüre :

„Das unreine Slut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis E. R. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Bott-
mingermfihle bei Basel. i 3460

ì läge zu Nr. 2g der Schweizer Frauen-Zeitung. 16. Juli 1905

Vcieskaken der Redaktion.
II. I. II. Wir räumen dem Frohsinn und dem

Scherz eine große Berechtigung ein im Leben, aber in
derlei ernsten und folgenschweren Dingen ist nach
unserem Dafürhalten der Spaß schlecht plaziert. Wir
sind also nicht im Fall, ihm Raum zu gewähren Das
Vergnügen, das man sich wählt, läßt mit Sicherheit
auf den Charakter schließen, das sollten Sie bedenken.
Man braucht nicht Kopfhänger zu sein, um das
Unpassende eines solchen Spasses von weiblicher Seite
herauszufühlen. Wählen Sie sich Freuden, die keinen
Bodensatz haben.

Zunge Leserin in It. Ihre Anfrage wegen des

Uebersetzungsrechtes ist an den Verleger und an den
Autor zu richten.

Sorgenvolle in A. Suchen Sie Ihre Mutter zu
bestimmen, ihren Gesundheitszustand von noch einigen
Aerzten begutachten zu lassen. Das wird sie am sichersten
von der Sorge befreien.

Hrn. A. M. in W. Unseres Wissens besteht das
Verbot des Nachschleifens der Damenschleppkleider

Kki à W88KN llidk genügen s Il'vpfen
„Riczflcs Rkekksz-münzzgszst" alcool 6s insntks 6s
Rivzffes, uin sofort fertiges, srkrisehsnäss u. pistantes
Estranst herzustellen, liessen Kosten nur ' Lentzme
betragen, öevvabrler Uaustruvst bei seklsebter Vsr-
äauung, hlagsnärücken, ölabungen un6 ölattigsteit.
Kur eckt in Origmalklaschsn nnt àsin Kamen Rio-
zffès. Rrhältbch in Larküinerisn, Drogerien un6
Apotheken, Uors Loncours?aris 1960. <Zran6 ?rzx Laint
Kouis 1994. sg617

nicht bloß in Meran, sondern noch an einigen andern
Orten. Zu nennen ist z. B. Dresden. Es heißt von
dort: „Nicht mehr bloß Aerzte und andere auf die
Gesundheit ihres Nächsten bedachte Menschen kämpfen
gegen das Ungetüm, jetzt zieht auch schon eine
Stadtverwaltung gegen die Unsitte des Schleppentragens zu
Felde, Die Dresdener Stadtverordneten haben nämlich
mit 39 gegen 23 Stimmen den Rat ersucht, dahin zu
wirken, daß das Schleifen und Schleppen der Frauen-
kleiver und -Mäntel auf dem Straßenboden verboten
werde. Gegen den Antrag, der in Dresden schon mehr
Staub aufgewirbelt hat, als alle Schleppen der Dresdener

Damenwelt zusammengenommen, wurde namentlich

gellend gemacht, daß die zu gewärtigenden
Schleppenverordnungen den Fremdenbesuch, der sich in dieser
Weise nicht bevormunden lasse, von der königlichen
Haupt- und Residenzstadt ablenken würden; Dresden
sei doch nun einmal eine Fremdenstadt. Doch dieses

Argument schlug nicht durch." Dieser Hinweis wird
indes in Ihrem Fall nicht viel nützen, und wir sind
der Meinung, daß hier der Ehemann, der für die
Kleideranschaffungen der Frau aufkommen muß, die
zustehende gesetzgebende und vollziehende Behörde ist.

> Das ärztllcli
empfohlene

î Xinàmekl
ist einem sväsn Kinds vom 3. dis 2UM

12. Nonatv akvevksàd mit xutvr Nilvk 2U

verabreichen.

Mr nickt sm unrichtigen Orte sparen. s3518

Wenn Sie bei Ihre» fleißigen Spaziergängen mit
Ihrer Familie den Kinderwagen stoßen und des
größeren und doch noch kleinen Fußgängerchens
unterhaltend sich annehmen, weil die nebenher
schleppenrauschende und staubaufwirbelnde Frau Gemahlin ihrer
Rocksäume wegen das Kleinzeug sich nicht kann nahe
kommen lassen, so steht Ihre Qualität als einsichtiger,
umsichtiger und seiner Aufgabe gewachsener Familienvater

und als verantwortliches Oberhaupt zur Kritik
vor aller Augen offenkundig da. Die Einsichtigen
beiderlei Geschlechts werden Ihnen kein Kränzchen
winden. Wir kennen verschiedene Häuser, wo das
Tragen von fußfreieu Kleidern für Kinderfräulein und
Bonne direkte Vorschrift ist, veranlaßt durch den Hausarzt.

Wenn Ihre Gattin noch so sehr Kind ist, daß
ihr das im Straßenstaub nachschleppende Stück Zeug
eine Seligkeit bedeutet, so ist sie zu belehren, und ist
sie der Belehrung in Dingen der Vernunft und im
Interesse der Kinder nicht zugänglich, was doch wohl
kaum befürchtet werden muß, so ist ein strikter Befehl
vom Haupt der Familie am Platz und geboten.

czmaciina
nil àiN. àN.à lU.'àll.'àu.'à

ocivl- in allen ?>àvkenp»'ei8lagôn,
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lassen an 3odöudoit ood Qualität oiodts 211

wUnsoden iidrix. Bieter- nncl Roden weiss ver¬
senden kraneo ins Hans
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ad unseren ineod. nnd

HanàvdstUdlen.
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Naok âer Nutteriniled einxtislilt 8ioti die
sterilisierte Lerner ^.Ipen-Nileii als de^välirteste,
Zuverlässigste

ànâsr blilol»
Diese stsimt'reis àtnrinilck verhütet VeräauunKS-
störnnASv. 8ie sichert ziem Linàs sine sträkti^e
Xonstitution un6 verleiht ihin hlûhsnàss Aussehen.

Depot»! In Apotkshsn. s3493

In sezier Oonttseri« nnà besseren kvoloninirvnrenknnziluno: erbnltiieb.

«VIUAstL
> <>>1 ii<«IZIKIII AI.

IkavkRiirs
Der nückste Koeksturs für feine Klicke hsZinnt IVIontsg äsn 2k. August.

Dauer 8 V/oetisn. kursAsIâ 80 ?r.
Kür Krospskts unà linkere Atlskunft tvencls innii z/ick an die sg?92

Nau8kaltung88ekule 8t. Kallen, 8iei-iisl!l<ei'8ii-s88e 7.ü I28t>

8eewen sm Lower^erzee «-à«""ààà»

ZìSssìi wsim
Komfortables Daus, 1994 verArössert, inmitten schattiger Dartsn-

anlagen. Eisenhaltige Zlinsral» unä Loolebäcksr, Lssnäüsr. sommer-
frische, angenehmster Kerisnautenthalt, Drospsstte ünrch fllZISIxs sZM

0. LLLdLkî, im Mter 8ävozs-MßI, klmi,

Lerostà Wei^enmelil
IläarRs O. R.

ans der ersten sedwàer. Nedlrösterei

Ht
(2a 1233) ILK kür

MIsWeö uM bkàiliie SàMM MàkM!
/33SS

ect.

irn cias

5751^
undectingtääZ

Fl^^cn5ie.kll.i.i05^

/Vtsn verenge Kwspekte

?uger-8tack-skeater-

i.»»«
IM- ^ivIianK Ä4. "MZ

émission II, versvnâet à 1 fr. per klavkn.

?rallkIâr.S..'S
iiaupttr.: fr. 39,909,15,000. Kelvinnliste
20 0t« kiii» ZêZ?

Kesüiicköstsi', rniààllài' Xitsseenusät?.

Die Lroschüre:

«Aas unreine Ant
unä soins Reinigung mittelst inner¬

licher Lauorstofkukuhr"
versenkst Kr»t»s D.ik. I>z»tim»ni»,
Institut für Katurkeilstunäs,
minxeriiiUiltlv bei Dassl. z 3469



30iifivtiisv 3rairen-3eUmtg — Blätter für üen {jäuandien îirefs

IDemt JrauEU fdpuabEtt.
®er gaU, bafi groei rebfelige grauen ouf einem

93af)nübergang im ©ifer ber Unterhaltung ba§ £>eran=
nahen eine§ ©djneUjugeg nidt)t bemerlen unb baburtf)
ein galten be§ 3u8e§ nerantaffcn, bürfte jinar fetten
norïommen, hat fid) aber tl)atfäd)lid) jüngft in SBurg»
borf Oßroo. §annooer) ereignet. 3roei grauen hatten
fid) einen Sahnübergang jum 9lu§taufd)e ihrer 3)age§»
neuigfeiten auierroähtt. 2ll§ ber gegen 6 Uhr abenb§
rangierenbe ©tlgütersug ben Sahnübergang paffiert
hatte, frochen bie grauen unter ber gefd)loffenen
©djranfe burd) unb blieben in ben ©eletfen ftehen.
©te Waren burch ihren intereffanten Unterhattung§ftoff
berartig in SRebe unb ©egenrebe oertieft, baft fie, ihre
Umgebung nergeffenb, nicht ba§ herannahen be§ ©djnelL
suge§ hannoner=hamburg betnerften. Der Sofomotioen=
füljrer fah int testen 2lugenblicf bie beiben grauen,
fo bah er noch fRücfbampf geben tonnte, woburch ber
3ug turj oor ber ©teile äum Stehen tarn, hatte er
bie grauen nicht frühzeitig genug bemertt, waren fie

Zweifellos überfahren worben. ©egett bie beiben reb=

feiigen grauen ift eine Unterfud)ung eingeleitet worben.

B)iß oft ïraïreï ßtue anfïânïrtg? Jcau
ainftönbige grauen nehmen überhaupt nicht jeben

Sag ein Sab Siefen 3lu§fprud) that eine Serltner
ôauibefitjerin ihrer SRieterin gegenüber, bie ihren
3orn erregt hatte, weit fie angeblich z« oiel SBaffer
braudjte. Sie SRieterin aber lieh fid) biefen SD3ei§s

heitSfprud) nidjt gefallen unb flagte. ©o wirb nun

^räftigttttga-fleUiitrftigen jeben |Ute*a gibt
©t. UrSsSSJein wieber ihre Straft, regt ben 2lppetit
an, bilbet Slut unb ftartt bie ÜReruen. „@t. Ur§=
SBein" ift erhältlich in 2lpotf)efen à gr. 3. 50 bie
gtafdje nebft ©ebraud)Sanweifung. SEBo nidjt echt er=

hättlid), wenbe man ftd) birett an bie ,,©t. Ur§=3lpo=
thete. ©olothurn SRo. 55 (Schweiz)-" Serfanb franto
gegen 9tad)nahme. [3790

baS ©eridjt zu entfcheiben haben, wie oft eine grau
baben barf, ohne beSwegen ben ülnfprud) auf 2lnftän*
bigfeit z« oerlieren.

Ein guter Rat!
2Ber fid) burtfj Grfältung theumatifcfie fietben,

©lieberreihen, ^ejenfdjufi, 3fd)ia§, Dlücfenroet),
SReuralgien ober Sruftfatarrf), hufien, §eifer=
feit zugezogen hat, wenbe fofort 9if)cumatoI an,
ein äuherlid) al§ ©inreibung z« gebraudjenbeS
äRittel. Siele 31 er51e oerfd>reibenfRheu=
matolr egelmahig mitbeftem ©rfolge.

SreiS ber gtafd)e 9if)cumatol gr. 1.50 mit
erflärenber S3rofd)üre unb ©ebraud)§anmeifung.

allen .Äpofljelien. "TU! [3105

bei Solothurn.
1300 m [3715

Uber Meer.
Kurhaus Weissetistein

Alpenpanorama vom Säntis bis Montblanc; Ausdehnung 400 km. Hotel
und Pension. 70 Zimmer mit allem Komfort. Post nnd Telegraph. Zimmer
mit erstklassiger Verpflegung 7—10 Fr. Bis 15. Juli und vom 1. Sept. ab
reduzierte Preise. Bevgwagen im Hotel Krone Solothurn. Illustr.
Prospekte mit Panorama gratis und franko durch den Besitzer K. Uli.

Evang. Töchter-Institut Morgen Bocken.

» » » Koch- und Haushaltungsschule agr> aap sgr>

Theoretisch und praktisch gründlicher Unterricht in der deutschen und französischen Sprache.

— Christliche Hansordnnng. —Praktisch eingerichteter Neubau in prachtvoller, gesunder Lage V4 Stunde ob dem
ZUrichsee. Tüchtige Lehrkräfte. Gemeinnütziges Unternehmen. Utilise Preise.
Aeltere und jüngere Abteilung. Beginn des Winterkurses 1. November. Prospekte versendet
3794] (H4030 Z) Dr. E. Nagel, Pfarrer in Horgen.

8 Qestchtshaare*WiirzeKSntfertiimg 8

Garantie, wo alle andern Mittel nur vorübergehende Beseitigung erzieh
tigt rasch, dauernd und gründlich mit leicht anwendbaren und unschädlichen [

B Indischen Kräuter qnd Pflanzen^itteln M
Kuranstalt üäfel« (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.

Tausende Dankschreiben vorhanden! Verlanyen Sie Gratisbrnchöre über Schönheitsfehler.

3lutreinigungsthee j Kinder-Puder und Salbe
beste Mittel bei Wundsein.

1 Pr., angenehm und sicher wirkend.

Englischer Wunderbalsam la. ff?»' J.Reischmann,Apotheker, Niiîels (Glarus).sehr beliebte Marke in 3 Grössen.

K. u. k. priv. ehem. Fabrik
Aug. Falk, Wien IV/50.

(Vor Nachahmungen wird gewarnt.)

Trottier-Bänder für Kücken, Senden nnd Tüsse.

Bade-Becken
rund zum Zusammenlegen, bequem zu Hause und auf der Reise,

in verschiedenen Grössen.

von Kork, mit Schnurvorrichtung,
mit Paraffin gegen Wasser gedichtet. [3766

Bade-Bürste Fhottier-Handschuhe
mit langem Holzstiel, i ausLuffa, Aloe, gestrickte Litzen.

Hausmanns Sanitätsgesehäfte
Basel Genf ST. GALLEN Zürich.

ist das einzige, für Jedermann praktische
Mittel,um Flecken aus allen Stoffen rasch,
mühelos und sicher zu entfernen. Vom h.
kgl. Württemberg. Kriegsministerium
geprüft und den Truppen zum Reinigen
der Uniformen empfohlen [3785

Absolut sicher u. rasch wirkendes Mittel
gegen die unangeneh. Folgen von Stichen
von fliegend. Ins.ekten aller Art. Prämiiert
bei der internat.Bienenzucht- Ausstellung
inWien 1903. In Stahlkapseln bequem bei
sich zu tragen. Erhältlich in allen Dro-
guerien, Parfumerien und Apotheken

Generaldepot für die Schweiz
Herren: O. Kiefer *V o. in Basel

Vier Geld sparen will,
der lasse sich die Broschüre über Nährsalze

kommen von E. R. Hofmann
in Bottmingermühle-Basel. [8459

zum Selbstkonservieren im eigenen Haushalte

von Obst, Beeren, Gemüse, Fleisch
Fruchtsäften, Kindermilch. [374»

Einfachste^ Verfahren. Vorteilhaft und sparsam.
Wasserhelle, äusserst widerstandsfähige Gläser. Obligatorisch

eingeführt an den meisten Haushaltungs- und Landw. Schulen.

Prospekte franko. F. J. Weck, Zürich. Prospekte franko.

Brillant-Seife & Seifenpulver
werden von sparsamen Hausfrauen immer angewendet, wo es sich darum handelt, eine regelmässig schöne u. tadellose Wäsche zu

erhalten. Die Hausfrauen sparen mehr durch d. Gebrauch von guten Seifen, da schlechte Seifensorten die Wäsche bald ganz ruinieren.

IWF" U JB xul "ûSNK t3658

' -Das prakt. Töchter-Institut und
Pensionat Seh loss St. Prex am Genfersee
nimmt auf Herbst noch einige Töchter auf.
Möglichst gute Erlernung der franz. Sprache
in Wort und Schrift etc. Man verlange
Referenzen und Prospekt. [3793

Mi

Neu! Neu
Reese's

ßispulver
liefert [3759

innerhalb 15 Minuten
feinstes

Delikatess-Eis.
Glace.

Verkaufsstellen zu erfragen
bei der Fabrik-Niederlage:
Carl F.Schmidt, Zürich. I

Burk's
Arznei- meine

diätetische Präparate.

Uon vielen jîrzten empfohlen bei

Uerdüuungsstörungeit:
Burk s Pepsinwein •«•«•••

grosse ïlascbe 1rs. 7.—,
mittlere 1rs. 3. —, kleine trs. 1.50.

bei nemnscbwäcbe und

Blutarmut:
Burk's 6isen-0binawein • • •

grosse ïlascbe 1rs. 7. —,
mittlere 1rs. 3. —, kleine 1rs. 1.50.

Burk's ewna-malnasier « « «
grosse ïlascbe 1rs. 6.—,

mittlere frs. 3.—, kleine 1rs. 1.50.

bei magenuiden:
Burk's eondurango-Uleln « « •

grosse ïlascbe 1rs. 6. —,
mittlere 1rs. 3.—, kleine frs. 1.50.

Burk's Salmiakpaslilien <£>
in Dosen zu 30 es., 50 es. und 1rs. t. 50.

Burk's feinste Eakritzen « « «
in Springdosen zu 50 es.

Burk's Ozogen, Cuftreinigungsmittel
in OriginaUïlascben zu 1rs. 2.—.

Hauptniederlage in Romanshorn:
Visino & Co., A. G. Visino's Nachfolger,

Heirate nicht
ohne l>r. Kotau. Ktioli über die F.lie.
mit 39 anatomischen Bildern, Preis 2 Fr.,
Dr. Lewitt, BescKriiiikung* der Kinder-
zahl. Preis 2 Fr., gelesen zu haben. Versand
verschlossen durch Xedwig's Verlas in
Luzern. [3778

Abnehmern beider Werke liefere
K'ratiM „Die schmerz- und gefahrlose
Entbindung der Frauen" (preisgekröntes Werk).

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter für den hauslichen Kreis

Wenn Frauen schwatzen.
Der Fall, daß zwei redselige Frauen auf einem

Bahnübergang im Eiser der Unterhaltung das Herannahen

eines Schnellzuges nicht bemerken und dadurch
ein Halten des Zuges veranlassen, dürfte zwar selten
vorkommen, hat sich aber thatsächlich jüngst in Burgdorf

(Prov, Hannover) ereignet. Zwei Frauen hatten
sich einen Bahnübergang zum Austausche ihrer
Tagesneuigkeiten auserwählt. Als der gegen 6 Uhr abends
rangierende Eilgüterzug den Bahnübergang passiert
hatte, krochen die Frauen unter der geschlossenen
Schranke durch und blieben in den Geleisen stehen.
Sie waren durch ihren interessanten Unterhaltungsstoff
derartig in Rede und Gegenrede vertieft, daß sie, ihre
Umgebung vergessend, nicht das Herannahen des Schnellzuges

Hannover-Hamburg bemerkten. Der Lokomotiven-
sührer sah im letzten Augenblick die beiden Frauen,
so daß er noch Rückdampf geben konnte, wodurch der
Zug kurz vor der Stelle zum Stehen kam. Hätte er
die Frauen nicht frühzeitig genug bemerkt, wären sie

zweifellos überfahren worden. Gegen die beiden
redseligen Frauen ist eine Untersuchung eingeleitet worden.

Wie oft badet eine anständige Frau?
Anständige Frauen nehmen überhaupt nicht jeden

Tag ein Bad! Diesen Ausspruch that eine Berliner
Hausbesitzerin ihrer Mieterin gegenüber, die ihren
Zorn erregt hatte, weil sie angeblich zu viel Wasser
brauchte. Die Mieterin aber ließ sich diesen
Weisheitsspruch nicht gefallen und klagte. So wird nun

Kriiftigungs-Kediirftigen jeden Alters gibt
St. Urs-Wein wieder ihre Kraft, regt den Appetit
an, bildet Blut und stärkt die Nerven. „St. Urs-
Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3. 30 die
Flasche nebst Gebrauchsanweisung. Wo nicht echt
erhältlich, wende man sich direkt an die „St. Urs-Apo-
theke. Solothurn No. 55 (Schweiz)." Versand franko
gegen Nachnahme. (3790

das Gericht zu entscheiden haben, wie ost eine Frau
baden darf, ohne deswegen den Anspruch auf Anständigkeit

zu verlieren.

Z5 ein guter statt
Wer sich durch Erkältung rheumatische Leiden,

Gliederreißen, Hexenschuß, Ischias, Rückenweh,
Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit

zugezogen hat, wende sofort Rheumatol an,
ein äußerlich als Einreibung zu gebrauchendes
Mittel. Viele Aerzte verschreiben Rheu-
matolr egel mäßig mitbestem Erfolge.

Preis der Flasche Rheumatol Fr. 1.5V mit
erklärender Broschüre und Gebrauchsanweisung.

In allen Apotheken. "WE (ZM

dki Zolàrn.
1300 m )Z7I5

Über lVlecr.stàll5 V?eissen8tà
Llponpanorama vom gäntis bis Montblanc; L.asàobnang' 4VV km. Lotol

nnà Lonsion. 7V Ammsr mit allom Xomkort. Lost unà Lolsg'rapb. dimmer
mit orstklassixor VsrpllsAnnx 7—1V Lr. Lis 15. Iuli nnà vom 1. Lspt. ab ro-
àusiorto Lroiso. im I >>»iit >«e»l«»ti>ii,ii. lUnstr.
Lrospokto mit Lanorama gratis nnà franko ànrvb àon Lositasr /<. DM.

Lvsng. löcktsr-Insiitui borgen
ssb ZSd ÄSd Itovt» unrl ttsusksliungssvkule «d ssd ssd
Ideoretiseli um! pàiá AuMIàr vàiicdt in à àtàii unâ klkimmàii Sprüche.

Lràdisob sinsorioktotsr liisubnu w ornobdvoilor, ggsunüsr I.ngs >/^ gtunàs od àgm
2Uriobsos. ü'üobtigo I.sbiìriiktl'. c!«>»>ei»»>tt>»l^«s, Ilnevrncllioea. Itillljr«^.sitsrc unàiûvgorg ^.dtoilung. Kkglnn àss V/lntsrliursêZ l. tlovemdor. prospoledo vcrsollâst
37NI <Nl030 6, vn, L. litagel, Lt'arrsr in Hangen.

Vesiektskaare ^ur^eì-kntlernung!
tigt rasck. àauernà unà grUnàlick mii leiokt anvvenàdarsn unà unsckààlîekon

> Incliseben unâ pîIglnenxWtà W
XtilV Ia (8àvsi^) Dr. moà. W)n»!1 linklert, pà Irà.

Isliselilie Hsliilsllilreiiieli viriialilieli! terisiigeli 8ie Krslisdrlilliiijre iliur SoiiSliiisitsteiiier.

Slutreinigungstkse, kinlisr-pulier m>l 8slbk
bvà Mittel bei Vunàsà.

Lllôlisàl' UMâeàl8M là. s ^°>? ^à.nrt7,n 8oNnât7à «° 0t-. u. 7^
'

.1.IlN!ìl'I»II!tIIll,kpotkà. î^ìlîtzK (klürm).

K. u. k. prîv. aiisrn. Rubrik
/ìug. ^all<, Wien IV/sv.

7rottier-3ânâer fur Màn. Lenàen unàFà.
Ls.cZ.6-Lsczb.srt

rnnà sum ^nsammonloxon, bognom ^n Lanso nnà ank àsr Loiso,
in vvrsobioàonon Erösson.

von Xork, mit Lvbnnrvorrielitnng;,
mit Laraktin gogsn IVasser ^oàiobtot. (3706

vsâe-vlli'sîe ^ottiei-I-IanliscUuke
irrit Is-nssria Holsstisl. ^

ansliukka.àlos, xostriokto I-itlson

liAULiNÄliii's
LassI -è- cèsrik SF. -H- 2ûiâOk.

ist âas einzige, für^eclermann praktische

kxl. vvürttemder^. firieg8mini8terium

sich trapsn, i^rliältlicli in allen Oro-

lZeneraläepot fUr clie Sckvvsi?
tterren: ^ O«» in »»««I

Ver Kelà sparen will,
clor lnsss siob clis Lrosekürc über Illäke»
salire kuwiuen von L. II. Haîinann
in Lottminxormüblo-Kasel. (3459

/uni Lelbsìlkonsei'vîvi'eiH im siMnon
l u m vbsì, Vvenen, Lemüse, ^leisvk

k^i'uvliìsâtten, Xinrlei'milck.
LlnsgckstsS Verfskrsn. Vorteilbskt unà sparsam.

lellspà teseke. k°» ^lVevI<, lmüio.

kàiiì-8à à 8àpàr
«eràen von sparsamen llauskrauen immer ange«snàet, tvo es sieb àarum banàeit, eine regelmässig svböne u. taàeiiose V/äsebe ru
erkalten. Die llaustrauen sparen mekr àurok à. lledrauok von guten Seifen, àa svkieokte Leikensorten àie iVäsoke dalà ganr ruinieren.

ZDW!" U7 R »i»» «».s». R»«àâMâ. (3658

M'«» »- » » «s » »».
I)a3 pràt. I'ookter-IiiZtitut ?e>n-

3Ì0lliìt Sit. I»r«Fc am
nimmt auk I^6rk3t noed einige l^oedter ant.
^lö«IiOd3t suts 6sr 5ran^. Lpraotis
in >Vort nnct Lndrift ete. ^lan vsrlanss kö»
kvrvn^vn nnâ ^i-03psk(t. s3793

à
Illeu! IUvu!

R.6SSSS

Kispulver
liefert s8VS9

innvrbalb 16 Minuten
feinste«

lleliiksîess»käis

Vvrkank33teIIen 211 erkrankn
dsi âsr ^adrik^-^ivâvrlasv-
Larl f.8olimiclt, lürioli.

l

Buck's
Hrînei-Aeine

aiStetitche Präparate.

von vielen Hrzsten empfohlen bei

sterSauungsstörungen:
kmk's peptintvein »««»«««

grosse Flasche lrs. 7.—»
mittlere lrs. Z.—» kleine frz. I.SO.

b.i Nervenseftwäcfte «nü

Llutarmut:
öurk's Kittn-eiffnîuvein » « «

grosse Gosche lrs. 7.—,
mittlere Us. Z. —. kleine I». 1.50.

Lurk's eiffnî»-MaIvj»5ier « » «
grosse Flasche frs. d.—»

mittlere lrs. ).—» kleine lrs. l. SO.

b-i magenlàn:
Lurk's eonâuksngo-Aein « « «

grosse Flasche lrs. d.—,
mittlere lrs. Z. —» kleine lrs. l.SO.

Surii's îalmiakpasiuien <î>
in Hosen ru ZV es., so es. unâ lrs. l. so.

Lurk's leinst« Làltsen « « «
in Springäosen üu SO cs.

öurk's v?ogen. Luttreinigungsmittel
in Vriginal-FIaschen lrs. 2.—.

ttaupwieäerla^e in stomanskorn:
Vào â- vo., V. Viào'8 Hackiolxer,

Heirate niebt
nttnn ttii« t» iikîZr «li«
mit 39 anatomisokon Lil^srn, 2
Or I eivitt Iî^5i«lt»>rjìi»I<iiiizi;
xì»»»l. ?r(?i3 2 lì, svloson kaden. Versanâ
ver3odl038vn cinrett in
Imkern. ^3778

WDM" ^Vl,m>kmnrn dvillsr VVerko lioksre
^l)iv 3ekmEr2- nn<l Knt'attil<)3s kZnt-

ìlin^nnA I?rau6N^ lprm38ài'tz)Nt63 VVviì).



5»dItii£tjEC Sraicen-jEttutifl — Blätter fur Ben Ijäusltüfen Rrete

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende KindCP
sowie blutarme sich matt fühlende und liePVOSe überarbeitete, leicht

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg
regbare Erwachsene jeden Alters

DR- HONINIEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

[3482

Konservierungssystem
Schildknecht - Totaler

ST. GALLEN ST. GALLEN

Zur Konservierung
von

Obst, Beeren, Gemüse, Fleisch etc.

im Haushalte

wasserhelle, äusserst widerstandsfähige

Gläser
in. allen.Grössen

Einfachstes und zuverlässigstes
Uerfahren. [3?bi

Prospekte gratis. Depot überall.

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
I

A1 t.rPn n m m iprf.p « rtp.r IVTpnvmf pnfcr\"rppV»pnrl pincrpriplifp.fp« Harlp.-Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-
und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen. Terrassen in
unvergleichlich schöner Lage direkt am Rhein. Soolbäder, Kohlensäure-Sool-
Bäder. Fichtennadel-Bäder. Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitz-
douchen, Massage etc. Prospekte gratis. [3668

Der Kurarzt : Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

f Toggettburg, Kurkradsehaft

vom Stadttheater in Zug, zweite
Emission, versendet zu 1 Fr. und Listen
zu 20 Cts., das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel-Spöri, Zug.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 ein Gratis-Los. Ziehung am

zwischen Säntis, 2504 m,
Churfirsten, circa 2300 m,

_ - - w - Speer, 1356 m und deren
I Ausläufern. Thalsohle 600—-1000 m. — Saison Mai bis Oktober. —I Eferbstaufenthalt noch sehr angenehm. — September und Oktober

stimulierend und kräftigend. — Adresse : Korrespond.-Bureau des
V. V. T. : C. G. Würth in Lichtensteig. Prospekte gratis und franco. —
Illustr. Führer gegen 50 Cts. in Briefmarken. Gebirgspanorama 3 Fr.
— Im Korrespondenz-Verkehr Frankatur erbeten. — Vorzügliche,II bestbewährte Indikationen. — Grosses Exkursions- und Touristen-

•S gebiet. — Pensionsstufen laut Verbandstarif Fr. 3. —, 3.50, 4.—,
4.50, 5.—, 6.—. [3784

24. Juli.

Knaben-Institut s Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859. (3279

[3353

Amerikanische

Badehauben.
Aus feinstem Paragummi.
Ganz dünn und federleicht, eng un
den Kopf anschmiegend, äusserst
angenehm im Tragen und absolut wasserdicht.

[37SO
In 2 Grössen vorrätig zum Preise

von Fr. 3.— per Stück.

Hausmann's Sanitätsgeschäfte
St. Gallen

Basel — Bavos — Genf — Zürich.

igNWh Reese's
WZï&ÊBacknulver

f.Kuchem,Gugolhopf,Backwerk,etc.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich. 00

?ür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Alkoholfreie meine (Heilen.
Sterilisierte Fruchtsäfte aus frischen Craubcn, rot und weiss,

Jlepfeln, Birnen, und BeerenTriichten (Kirschen, Beidei-
beeren, Brombeeren, Johannisbeeren). Bestes erfrisebungsgetränk
für den îamilientiscb und bei Ausflügen. Craubcnsaftkuren. [3118

Citronensaft. sgr> himbeersyrup. itronensyrup.

No. 14875

Eine wahre

Wohl1 at

ist das ^
0

für jede Dame, die
ihre Gesundheit liebt.

E egante Façons, hygienisch/ unUbertrsüüohl/ Erhältlich In I. Geschäften.
çSsT / Verkaufsstellen

/Uv / werden auf Wunsch nachgewiesen/ durch die alleinigen Fabrikanten

' Steiner & Köln-Ehrenfeld.

Mit „Enterorose"
heilt man rasch und sicher

Magen- und Darmkratikheiten BrhSefral1

Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akute und chronische

Diarrhöen der Erwachsenen, Darmtuberkulose etc. [3689

Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern,
Sanatorien etc.

Büchsen à Fr. 1.25 und 2.50. ~in, In allen Apotheken erhältlich.

Gesellschaft f. diätetische Produkte A.-G.,4 Zürich.

zur gründlichen Pflege derHUI ULIUllOUCll X liegü UOl
M g •• g9 jr Haare ist unbedingt das anti-Alls unerlassueh*

zu betrachten. Per Flasche 3 Fr. mit oder ohne Fett empfiehlt [3387

Parfumeur H. Grzenkowski, Zürich, Bieicherwegpiatz 56.

Palmin
feimte Pflanzenbutter

unübertroffen zum
koohsn, braten u. backen

50°/o Ersparnis -j ]

gegen Butter!

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
3499] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Siwerden In kürzester Frist sorgfältig effektuiert
und retournlert In solider

IW Gratis«Schachtelpackung. "HB
Filialen u. Dépôts in allen grosseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

Schweizer Frauen-Zettung — Visiter für ven häuslichen Kreis

5lîlRSVNIîIlIîlîI?S in àsr 4intcviol<IunK oàsr dsim vsrnsn ^uruelvdlsidônàs

socvis àluîÂNNBL sied inà tudlsnàv uncl NLNVOTE üdsrurdsitsis, Isiodt
Asdrsuedsn uls Xrükti^unKsmitisI mit Zrosssm Zürkol^

rsixdsrs ^I^HtVAlZlZTSklS isàsn Alters

11^ UVI>II»Là.'s Usvmsìagvn.
Hei' Zìppeìîì ennnsvliì, âîe geîsìîgen unrl IcLi'pei'Iivken VIi'âTte
«vnilvi, l'asvk gekoken, clss Kessmì-VIei'vensvsivin gesîsiîkì.

51un vorlêiNKS ,joàc>od uusàrnolclià àus evkîs „vi'. Nsmmel's" »semstogen unà lusss sied dsins àsr vislsn ^uedudinunASn snlrsàsn.

(3482

^MLörviesMgLL^töm
Lekiìàeekt- 7oàìer

s?. S?.

2ur ^oussrviSruiiA
llbst, Leeren, Kemüse, fleisvti sie.

im ûêmsksà
WS88kckel!e, âuzzerzi Miâer5tsnâ8fâkigk

^ Lèlâsor ^» »» -» > > «" »»T^ »»

einisedîtê! unà zuverlässigstes
verinbren. (37»i

Prospekte grsiis. llepoi üborsll

800làâ I>AààiH (àài.à I
ä.1trsnommisrtss, àsr I^su^sit sntsprsodsnà sin^sriodistss Luàs-

nnà Xurstudlisssmsnt. drosss durtsnunluAsn. Isrrusssn in unvsr-
Klsiodlied sedönsr diUAS àiràt um kdsin. 8oolbkiàer, liotilensâure-8ool-
kâàer. pivlitennsàel-ksàer. Luàsximmsr im I. 8toà. Hosd- uncl 8itx-
àousdsn, NussuKS ste. ?rospslcts Arulis. (3668

lier tàrU: llr. mev. keok-Lorsinger. ver veàer: Xsv. 8uier, 8obn.

f Tvmàrg. »«rlààlt

vom î»iti»àttl»v»ter il» vsits
émission, vsrssnàsi 2U 1 ?r. unà liistsn
-m 20 dis., àus grosse Imssvsrssnà-
Ospot IRir««I Kgpiir»,
Ruupttrstker 30,000 unà 15,000 ?r.
àut' 10 sin drutis-dos. lieliung um

^^vissdsn Luntis, 2504 m,
ddurtirstsn, oireu 2300 m,

» -à»«- - » 8pssr, 1356 m unà àsrsn
I T^usluuisrn. 'Ldulsodls 600—4000 m. — 8uison Nui dis ddtodsr. —
R I4.srdstuutsntda1t noed ssdr unKsnsdm. — 8sptsmdsr unà ddtodsr

stimulisrsnà unà lcrêikti^suà, — ^.àrssss i Lorrssponcl.-IZnrsuu àss
V. V. 45 i 0. K. wiirtti in diokiensisig. vrospsdte Z-rutis unà frunoo. —
Illustr. 4'iidrsr KSASN 50 dts. in tZris4murksn. dsiurKsxunorumu 3 4'r.
— lm Xorrssxonâsn?-Vsrksdr ?rankàr srbstsn. — VorxüAlieds.II dsstksvvüdrts InàikutionsNà — drosses Ilxkursions- unà à'ouristsn-

â? Asdist, — l'knsioicsstulsu I»nt Verdànàst»! it 4 r. 3. —, 3.50, 4.—,
4.50, 5.—, k.—. ^3784

24. luli.

Xiiàii-IiiÂillil s Kûiiàl88âllle
(7Ios-IìOiis3ss.lâ. Ors33ÎSi' d. XsusnàiA.

«vxrttii«I«t R8SS. I327S

s3353

/sà«te»?4
tinnr àà/î,i unà /ec/rr/r/e/à. c?n</ nn
àr/i /c'o/i/° n?!sr/un/ei/rnà. ànsscns/ n?i-
k/r?!n/!m On ?>uc/rn n/n/n/ixo/nl n>n.>>.>><^-

à/à. Ià75à
//! tì/4ixsn/i nor/OOiA rn/n

non z«'?'. .'1.— pen 8lne/c,

//ZOSMZOO'S 5Z/?/tZiSZ6SL/?Z/t6
Ht. 6r«tt«44

— 44«n<s» — <7 en/ — Aàiâ.

^kîssss's
M^W^s.cz^/iu^vs^'
K^^^W^k.^cà.SuZsUloxt.Lààsr^sìs.
a7f67'/ca?î.7î.ê //s^s.
in vl-oxsn-, l)e>il<stes8- u. Lpe^sfeiitancilunxen. ^
fäbnikniöäöl-Iässs bei Lzsl ^

Nr S Tranken
vsrssnàsn t'runkc» xsKsn l^uednsdms

btto. ö Ko. il. Illilà-kdlsII-Zàn
(en. 60—70 IsiedtbssedÂàÍAts Ltüeks
àsr tsinstsn ?oilstts-8sitsn). (3484

LsrAmunn â vu., XVisàilran-Alli'ivti.

Wkodolfreîe Aeine Nleilen.
Sterilisierte Iruchtsatte aus irischen LrauVèN, rot unà weiss,
Hepkeln, Kimen, unà Seelensriiedteu i^irseften. keiSel-
beeren. Lrombeeren, Zobannisbeeren). Lestes eànschungsgetrsnk
tür cken ?âmilientisch unà be! HusIIiigen. Trsubenssftkuren. (SUS

LîttonensaN. ssr fiimveersMp. «b Attsnensvrup.

^ I^Io. 14S7S

Lms vvudrs

IVodI'at
>»

ist às
o ê

â) nir ^sàs Oums, àis
idrs Kesunàdeit liebt.

e «gsnto sssxons. trglontsoti/ untidoi-trsüttekl
ûrNàlìltoN in I. vssokàktoo.

/ VsrksuIsstsUsn
-nN XVuusQt incedAecviossn

^Zteîner â Viâi KSln ^enielli.^

M
Keilt man raevli unà eietier

Mgen- lllià VsrwltMliltbkiteli
^tnatitungsstötungen im Zäuglingsslter, akute unà vlironiseks

visttiiöen àer ^i-v/sviisenen, llai-mtuberliuloee ete. (3689

Im ftedrsneii in stsutlielien Lranteeniräusern, Xinäerspitälern,
Lanntorien ete.

l-üelisu» u 4r. 1.25 unà 2 .50 - ìcz >u iìllsn .VputlisIvS» srliülilied.

Kksàeàkt k. Metià?ii)àlitk ^iiriod.

sur xi-Uilâliederi 6sr
êê ^ ê Haars 13t undkâinxt âag »»tt-

«MS/'/à5//S^"Atl'xà»
dvbraoktivQ. ?vr I^Ia3eìiv 2 ^i^. mit oâsr vims I^vtt omxitistilt ^3387

kàrkMM ». Kttkàmlli, üirivk. kleiedekVkKIà S6.

pauiviibi
feinste pftsnasndutter

unNkertroktsn im»
Kooksn, braten u. dseksn

SV"/» erspsrnls ^
geAsa Lultsrl

Oirslxbs Ssucluriss» s.» âts 4>slrs.nnbs srössbs u»<4 srsbs

lîlivàliv àsvliàû u. XIvillvi'Mvi'ei
3499 ^I «;r lirit!« rì <>.

ô. Kmìvrmsistkr ^àk
wsn<1sr> tir Itiirir.esìei' It'rtst «arxkîllti» sttsletcrisnl

crrrâ nstOiunirlsnt. tir soltâsn

IW- (Zvsdis^SotisctlilSlpsczìriirig. ^VW



^djtaetjEr Xrairen-Jettung — IWätter fur öcn IiauBltdjcn Kreta

Vorzngfieh islKnorrsKafermehl
weil es, mit Kuhmilch gegeben, die bekömmlichste Kindernahrung
gibt. Knorrs Hafermehl ist aus dem reinsten und besten Rohmaterial
hergestellt. Man verlange heim Einkaufen ausdrücklich „Knorrs
Hafermehl", welches in allen einschlägigen Geschäften erhältlieh ist. [3390

Chocolat » Cacao Spezialität
[3272

räftigenund

feinsehmeekenden

Koch - Chocoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

Bad Fideris,
Der eisenhaltige
Natronsänerling

der von jeher
hochgeschätzten

wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden und Appetit anregen-
den Eigenschaft als

^ Tafelwasser
empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals-und Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten.

Das Wasser wird nicht erst nach künstlichen Manipulationen, sondern
gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und versendet. |3tf91

Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt C. Helbllng, Apotheker, in Rapperswil,
sowie durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken d. Schweiz zu beziehen.

Alexander & Cie.

MF* Ziehung von Zug 24. bis 26. Juli.
Ziehung Wangen kurz verschoben.

Kirchenbau-

Lose
Wangen bei Ölten (Alleindepot),
sowie Arthner Theaterlose, wie
auch von der Kirche Ennetmoos
versendet à 1 Fr. und Ziehungslisten
à 20 Cts. das Hauptloseversandt-Depot
Fran Malier, Zug. Haupttreffer
10—12,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,
auch wenn von allen Sorten. [86lii

Berner Halblein
stärkster naturwollener Kleiderstoff für Männer u. Knaben

Berner Leinwand
zu Heraden, Tisch-, Hand-, Küchen- und
Leintüchern, bemustert Walter Gyjçax,
Fabrikant, Bleientmch, Kt Bern. [3320

tf~ Bevorzugen
Sie die einheimische Industrie!

50f
[3728

einfach, solid, praktisch, billig
Central Spuhl-JKaschmen

Vor- und rückwärts nähend
Voizügliche Zeugnisse erster Fachleute.

Erste Preise an vielen Ausstellungen.

Schweiz. Nähmasch.-Fabrik

LUZERN.
Ueberall tüchtige Vertreter gesucht.

„Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904".

Lenzburger
Himbeersyrup

ist während der heissen Jahreszeit

in jedem Haushalte unentbehrlich.
Lenzburger Himbeersyrup
Lenzburger Himbeersyrup

In allen besseren Handlungen zu haben.

nach eigenem Spezialverfahren in Glasgefäs3en unter Verwendung nur bester frischer
Frucht und prima Raffinadezucker hergestellt, enthalt in bisher unerreichtem Masse
das köstliche Aroma, sowie den herrlichen Wohlgeschmack der frischen Frucht.

ist ausgiebig durststillend und erquickend und gibt mit Wasser vermischt ein an¬
genehmes und billiges, alkoholfreies Getränk.

[3791

Conservenfabrik £enzburg v.KenekelUKotb.

Man verlange stets:

Lenzburger Himbeersyrup, Lenzburger Confituren, s«*«

Lenzburger Gemüse- und Fleischkonserven
s»n.erl£s»njn.t « R>el ï e R»• Fl K

Schweizer Frauen-Zettung -- Matter sür den häuslichen Kreis

Vinchlieli Äjluvrrzjlssermelil
-weil es, mit Kulamileli g'e^eizen. àis dskömmlioksts Xincisrnain-nn^
Aidt. Xnorrs üaiermeiil ist aus àsm reinsten unà dssten üoiimaterial
hergestellt. Nan verlange beim Linkanken ausärneklieii „Xnorrs kaksr-

mshl", >vslàes in allen sinselilägigen lisscziiakten erkältlieii ist.

(timla! s tlillio SpvsîaUMt
13272

und

îààeàelìâen

jioeìi-àoeàllen
iit ?vilvsi'kc)l'rn.

Itasekests L!czczkksrsituiiK.

M?iàÌ8.
Ver vi«ei»Ii»It!Kv

«ter van Hvàvr
àveliAksââtiet«!»

virâ vsssri ssinsr knssiwkm svkmsokvllâsii, srkrisekeiiâsn Nllâ ^ppstit »llrsssn-
dvu Dixeusekakt aïs

^ ?sGvl«»nssen ^erupkokleu: klutarmen, lilagen-, kials-uud Nierenkranken, servie kekonvales^enten.
Das Yasser >vird uiekt erst uaek küustliekvu Nauipulatiousu, souderu sv»

rade ^vie es (ism Delseu eut^uillt, in DIasvksu akgekUllt uud vergeudet. j3d91
Dasselbe ist durek das Daupt-DêpSt 0. lleldling, ^potkeker, in klapperswil,

servis durek die Hliueral^asserkaudluuseu uud ^petkekeu ci. Ledweisi 211 dssisksu.

MM" liktiung von 2ug 24. bi8 26. iuli.
2ikkung langen kun? vei^ekoben.

Kïnvkenksu-

I.08S
dsi NItsn (^Ilsinlispoi), so-

-îvis ^»tl»i»ve VI»r»tert«8v, vik
snek von àsr lîirrl»« Di>i»vtn»a««
vsrssnàst à 1 ?r, nnà ^isknn^slislsn
à 20 Nts. c>Ä» Nanptlossvsrsg.n<1l-Nspot
Vrun Huiler, ^i»L? Niìuptlrsàr
10—12,000 Nr> ^iit 10 sin Niaiislo»,
-iuoli ^vsnu von àllsn Lortsn. imi

kennen knlklein
stàts^ iiâIliw>>»W«!' lieiàtiff lUs »Z»»«!' u. inàn

kennen l.eïn«?snii
Deiudeu, 'Disek-, tlaud-, I^Uekeu- und

Deiutüekeru, beruustert Wnlter
Dadrikaut, «Iejeiit»»el>. Xt Leru. s3320

S/s S/s à/is/m/zc/?s /nà/s/s/

M 13728

elnknvì». pn»lkti»vl», ktNIß?

Kenìrsì 8pM ZKs8àn
Von- uricl nticzl<wAris nâtiencl

VttlZügiieke Zeugnisse erster k'âeklslltk.

prsts preise an vielen Ausstellungen.

8àeii. ^àtimîìzvk.fkìlii'jll
i_u^cnn.

Uederq» tllvktlgs Vsrirster gesucki.

„Erster Nreî« sut «>si» i>feltsus»tv»ung în St. t.«»ui» ISV4",

I-en^î>K»nKen
^îi»K»vvns^rnT>p

ist wàtil'siici c>6i- lisisssu ^Âiii-ss^sit

in jeàem Xsuskà unentdàUà
ß.snzekui'gen ttîmkvvR'S^i'up
I.en^kungSi' I^îmkeei'SZfi'Uip

Iri allsri dssssrsri HandìunNSri 2u àdsil.

das tcostliotie ^.rorna, suivis deu kerrliodvu ^VotrlsesekinaOtc der trisolreu Druckt.

ist aus^iekis durststillend uud ert^uiàsud und sibt urit Nasser vsrruisekt eiu au-
^euvkiuvs uud dillixes, alkokolkreies Deträuic.

^3791

Lonzervenjadrik Leàrg °àà»wà
iVlâIN v^nieiin^'LZ sîsris:

I-.srt^ìzvti'NSi' Himbsers^rup, I^sri^UiängsSN Lookturen, ->««1-

I^Sri^lzunNsr Lemüse- uiià k'leiselikonsei'veii
»» s» »» »» R, »» »» «> m -» »» «
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